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Gritever fithrte etwa folgendesd aus: Man mdge feine neuen BVerwaltungs*
fpegialitdten fdjaffen, fonbern auf eine zwedentfprechendbe NAusbilbung ber ber
fteenben Organifation Bebacht nebuien. Die exfteren arbeiteten ju fdhwerfallig,
toeil fie unmbglid) eine unumidhrantte Gyretutive befigen tounen. Die Frage lafje
fih aud) gang gut anbers Idfen, In Danzig Habe man der SHuldbeputation
fhon feit gwei Jabhraehnten gwei Werste aus ben betr, Begirfen augeteilt, weldhe
bie Sdulhygiene im allgemeinen fiberwachen.  Fiir befjonbeve Falle witrben
Spegialiften gegen Honorar Gerangejogen. Diefe Ginvidhtung Habe fich gui be- -
wahrt, Stabtrat Strafmann-Berlin und Oberbiirgermeifter SweigertsEffen
ftimmten bem bei, inbem nad) ihrer Anficht ohme die hygienifhe Mitarbeit bes
Sehrperfonald und bed Elternhaufes alle Sduldrate nidhts Helfen fdnnten. Man
moge darum vor allem fitr eine gqute Hygienifdhe Ausbilbung bded Sehrperjonals
©orge tragen und auf bie Mitarbeit des Glternhaujes binwirfen, fonft wiixdben
alle anbern Mafnabhmen gwedlos bleiben, Diefe Betonung dber Mitwirtung bes
Glternhaujes veranlafite die an bem Rongreh beteiligten Damen u einer Syms
patiefunbgebung, weil baburd) gerabe ber Frauentitigteit ein weites Arbeitsfeld
gedffnet twerbe, - Jn biefer dem RKongreh jdriftlih zum Augdrud gebrachten
funbgebung wurde ber Wunfdy ausgefprodien, ,e8 mdge auf bie Bilbung eines
Sdyulgefundheitdrated hingewirtt werden, bder fich aud den Gltexn ber Rinber
sufammenfept.” Ferner wird bie Bitte vorgetragen, dbie jdulhygienijhen Kurje
fiir bie Rehrer aud) ben Mitttern jugdnglich zu machen. ; :

Stille Befdyiaftigung.
: J. Seifj, Lehrer.

€8 find fiinf Rlafjen gemeinjam ju untervidhten. Natitelih mup
bie Beit mbglichjt gefpart werben, und dbann mag der Lehrer oft nidyt
itberall fommen. Die Korvveftuven nehmen fehr viel Heit weg. Bis id
bei der oberjten Rlaffe angelangt bin, fdhreien die Anfdnger zwar nidht
nad) Brot, aber nad) Arbeit. [Jwar bewahre Gott, daf fie mid) jhon
eingelaben béatten, ihnen Bejddftigung ju geben, fo brav find meine
Ulpler benn bodh nicht. Die Tafel wird Bineingeftellt, und wenn id
ben Jungen bden Rilden fehre, fo evwadht in ihuen gar machtig bdie
Reifeluft. Braud)d wohl weiter nidht zu jhildern! Juerft verjuchte
i3 mit Salbe aud angebrannter Ajcge. Die Heilung tvat ein, aber
jon nad)y 5 Minuten jzeigten fich bebentliche Rildfille. Gin alter
Lefhrer, id) glaube, ex Hat den Titel Sdulmeifter fehr wohl berdient,
gab mit jungem |, Boltsbildner ein Univerfalmittel an, dad beffer ge-
holfen Bat, al8 mandem Seminariften IIL. u. IV. Rlafjel dad ruffifche
Barterseugungdmittel. Dasd Mittel nennt fid), ,Stille Bejdhdftigung.
Daritber mdchte idy einmal teden.

1. Gin dopyelter Stundenplan.

+€in guter Stundenplan ift die halbe Prapavation; fommt baju
ein aud) nur furjgefithrted Tagebud), fjo findd Dreiviertel,“ jo jagte
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einft ein Seminarlehrer. Jd) modhte beifilgen: :Gin ertra Stundenplan
flir bie ftille Bejdhaftiqung bringt die Prdparation auf MNeungehntel.”
Jdy fithre immer beibe. Jdh will Hier einen Einblid in den IL tun
lafjen.

Montag: Alle Klaffen exited Niederjdyreiben ded vorbejprocyenen
Aufjaged. Niederjdhreiben ber Wodjenaujgabe fiir Gejdhichte und Geo-
grapbie in Fragen 2., IV. V. RKlafle Beidynen.

- Diendtag: Ulle Klaffen lbung jhriftlich im betveffenden Wodjens
thema fitr Grammatif. Ginjdyreiben bed Aufjaked vom Montag, VI. VII.
Rlaffe Beichnen, Jedynen,

©o geht e weiler jiir die anbeven Tage. Natiirlicd) fteht bdiefer
Stundenplan mit dem eigentliden in enger i‘)etbmbung Sd Dalte
ftrenge an beiben feft und fahre ganz gut.

2. Material iiir jtille BVejdajtigung.

Deutjd). Jedved Lefeftiid wird in Ubjdnitte jergliedert mit e
einer Tlberjohrift. Miederjcyreiben derfelben.

Rednen a. Der Schiller befiht ein Rechnungdheft vom vorher-
gehenden Sdhuljahr. Die angewandten Aufjgaben darausd werden ieder-
holt, inbem jeber Sdhiiler bejonbere Aufgaben erhilt.

b. G8 wird widentlid) eine Haudaujgabe im Recdhnen gegeben.
MWer mit der Aufgabe fertig ift, fann ‘an bdiefe Arbeiten. Je vor Bea
ginn der Sdule fomnen bdie geldjten Aujgaben wvorgewiefen rwerden,
Ratitcli) muf der Lehrer ein Vereidnid filhren, dad fid) gany einjad
anlegen [aft, indem man jebem Rind am Anfange ded Jafhred eine
Rlaffennummer gibt,

c. Niederjdjreiben ded Ginmaleind, der Reihe bid 20, ber 20.; 30,
40, Reihe. Feiljihden Hievon.

d. Bertwendung der Reinfard’|{den Tabelle.

e. o ’ E)%ecf)nungé&aielchen
f. Wenn die EIBanbtafe[ frei ift, einige botbeiprod)ene Beijpiele
hinjdyreiben.

g. @3 find fiir jede Rechnungdart und -lbung Betteldhen exftellt
wotben mit veinen Bahlenbeifpielen. Jjt die Klaffe 3. B. mit bem
Aufjaf fertig, jo twerben fie audgeteilt. S

h. ®leide Tifelden find vorhanben fiix Umwanblungdrecdhuungen
ber ‘maﬁe. Gine fehr widgtige ilbung! Dasd Grftellen bdiefer Lehrmittel
hat mir gar mandje freie Stunbe gelojtet. - '

Grammatit. 63 Iaﬁen fig mit Grfolg nac{)ftef)enbe bungen
madjen : ,




—~3 771 oo

a. Worter niederjdreiben mit te, §, &, , I, mm, nn, ee, B, fi. 2.
Diefe {lbungen find geradezu unerlaplid.

b. Aud) jolgende: :

©hke niederjdhreiben, Beftimmen bvon Gegenjtand, Ausjage 2.
Doppelpuntt, Sige mit ,daf“ und ,dad”, Unterjdjied von ,im” und
,hm* . Sinnverwandte Whrter. Forbert den Reihtum ded Sprady-
jhabed unbd feine Bemweglidfeit. ‘

c¢. Uberfebung von Dialeftititden.

Geographie, Gefjdichte, Biblijhe Gejdhichte. Nieder-
johreiben der Iberjdyriften. Jn Geographie werben allenfalld 20 Ort-
jdhaften, Berge 2c. angefdyrieben. Die Schiller judjen fie. Fdrdert die
Orientierung auf der Karte,

Gejang. MNiederjdhreiben der Lieber.

er alle diefe ilbungen vevwenbdet, wird feine Schiller immer be-
jchdftigen tomnen. E8 gibt deven nod) mehr. Gin Teil davon jollen
ftndige flbungen fein, jo die Sage mit ,ifhm,” mit Doppelpuntt, die
Nmmwandlungen der Maffe 2. '

3. Notiged Material.

Alle Tafeln aufbewahren. Jeder Sdhiller jollte Bleiftift und ein
Ronceptheft befien. Geniigend Wanbdtafeln. Reinhard’jche Kirtchen und
Tabellen. Wufgaben von Nager.

4, Ginjdligige Sitteratur.

Florin, Methodit der Gejamtjhule. (Cine Sdhrift, die jeder
Qehrer mit mefhreren Klafjen befien follte.)

Rpeinhard, Grlauterungen ju feiner Rechnungstabelle.

Study und Pily: Beobadtungdaufgaben.

Sluri, Material ju grammatijden Uebungen,

Alle genannten Sdyriften find fehr billig .

Cie Dbieten dem RQehrer fiir bie ftille Bejchdfjtigung fehr viel
Anrequng.

Gin Raiferlid) Wort. Bei Anlah bex Hunbertjahrfeier der tedhnijden
Hohjdhule Charlottenburg fagte Kaifer Wilhelm I1. unter anberm:

, Staunenertegend find bie Griolge ber Tedhnil in unfexen Tagen; aber fie
waren nur dbadurd) mbglid), dbaB der Schdpfer bed Himmeld und bexr Exbe ben
Menfdhen bie Fabhigleit und dbie Stdrle verliehen Hat, immer mehr in die Ge.
peimnifie feiner Sdhvpfung eingudringen und bie Krdfte und Gefepe ber Natur
immer mehr au erfennen, um fie bem LWohle dexr Menfdhheit dienjtbar ju madhen.
So fiihet, wie jebe dadhte Wifjenjchaft, aud) die Tednif immer wieber gurid ouf
ben Urfprung aller Dinge, ben allmadptigen Sdhopfer, und in bemiltigem Tant
mitffen wit ung vor ihm beugen,. Nur auf diefem Boben, auf bem aud) bexr
vexewigte Raifer TWilbelm ber Groke lebte und twirfte, fann aud) bas Streben
unferer Wiifenjhaft von dauernbem Erfolg begleitet fein. Halten Sie, Lehrer
unb Qernenbe, bavan feft, fo witd audy Jhre Arbeit Gotted Segen finben.”



	Stille Beschäftigung

